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Einleitung 

 
 
 
Wir gratulieren Ihnen zur Wahl der reversiblen Wärmepumpe Heat Power für Ihr Schwimmbad! 
 
Dieses Gerät wurde entsprechend den geltenden Normen installiert und ist jetzt betriebsbereit. 
 
Lesen Sie diese Dokumente sorgfältig bis zum Ende durch, um alle Funktionsregeln kennenzulernen. 
 
Für Ihre größtmögliche Zufriedenheit beachten Sie die folgenden Hinweise: 
 

¶ Die Wärmepumpe heizt das Wasser des Schwimmbades nur, wenn die Filterpumpe in Betrieb ist. 

¶ Zu Beginn der Saison oder bei niedrigen Außentemperaturen müssen Sie die tägliche Filtrationsdauer 
erhöhen, damit die Wärmepumpe die Wärmeverluste des Schwimmbades ausgleichen kann, die dann größer 
sind. 

¶ Es wird dringend empfohlen, eine isothermische Abdeckung, wie z. B. eine Luftpolsterfolie, zu verwenden. 
 
 
Wir laden Sie ein, diese Broschüre vollständig zur Kenntnis zu nehmen. Lassen Sie sich bei Bedarf unklare Punkte 
von Ihrem Installateur erklären.  
 
Dieses Handbuch ist fester Bestandteil des Produktes und muss deshalb in Ihrem Betriebsraum ständig griffbereit 
sein. 
 
Diese Wärmepumpe ist ausschließlich zur Beheizung und Kühlung von Schwimmbädern bestimmt. Jede andere nicht 
bestimmungsgemäße und nicht vorgeschriebene Verwendung gilt als gefährlich und unsachgemäß.  
 
Die Montage, der elektrische Anschluss und die Inbetriebnahme müssen von einer qualifizierten Fachperson 
durchgeführt werden. 
Es ist unbedingt erforderlich, die Wassertemperatur des Beckens niedriger zu halten als jene, die vom Hersteller des 
Schwimmbades empfohlen wird. Da wir ständig um Verbesserung bemüht sind, können unsere Produkte ohne 
Vorankündigung geändert werden.  
Die in dieser Broschüre präsentierten Fotos und sowie die beschriebenen Eigenschaften sind nicht verbindlich. 
Jeder Defekt und jede Fehlermeldung, auch wenn diese/r ungelegen auftritt, muss Ihrem Händler/Installateur 
gemeldet werden;   
 
Lassen Sie Instandhaltungsarbeiten von einer qualifizierten Fachperson durchführen.  
 
Um Ihre Investition zu schützen, raten wir Ihnen außerdem dringend dazu, einen Wartungsvertrag für die 
Instandhaltung Ihrer Wärmepumpe abzuschließen. Kontaktieren Sie Ihren Installateur oder Schwimmbadtechniker für 
weitere Informationen.   
 
Wir wünschen Ihnen lange Saisonen und langes Badevergnügen mit Ihrer Komforttemperatur.  
 

Überprüfung der Lieferung 
Kontrollieren Sie bei der Lieferung den Zustand der Verpackung. Falls Schäden vorliegen, bringen Sie beim Spediteur 
innerhalb von 48 Stunden per eingeschriebenem Brief einen Vorbehalt ein. 
Führen Sie vor jeder Bedienung eine komplette Überprüfung des Gerätes durch.   
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Technische Eigenschaften der Heat Power Pumpen 
 
 
 
Technische Eigenschaften der Heat Power Pumpen 
 

 
 

 
 
* Gemäß Erlass 2007-737 vom 7.5.2007 müssen Wärmepumpen, die > 2 kg flüssiges Kältemittel enthalten, verpflichtend jährlich von einer 
qualifizierten Fachperson überprüft werden.  
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Technische Eigenschaften der Heat Power Pumpen 
 
Produktreihe 4 Jahreszeiten - Symphonie und Oper  

 
  Symphonie Oper 

Eigenschaften Einheiten R1075D R1095D S1110D S1130D 

Volumen des Beckens (Umgebungsluft 
0 °C) 

m3 15 - 45 30 - 55 40 - 70 60 - 90 

Volumen des Beckens (Umgebungsluft 
+15 °C) 

m3 50 - 75 60 - 95 75 - 110 95 - 130 

Heizleistung kW 12,5 14 17 21 

Abluftrichtung  Horizontal Horizontal Horizontal Horizontal 

Art der Abdeckung  Metall Metall Metall Metall 

Kühlleistung kW 7,8 9,1 11,2 13,7 

Leistungsaufnahme kW 2,5 2,8 3,4 4,2 

(COP)  5,1 5,1 5,1 5,1 

EER  3,1 3,2 3,3 3,3 

Geräuschpegel auf 1 Meter dB(A) 54 54 57 58 

Elektrische Eigenschaften V / Ph / Hz 230/1/50 230/1/50 230/1/50 380/3/50 

Nominale Heizstärke A 11,4 12,8 15,5 6,9 

Maximale Heizstärke A 17,1 19,2 23,2 10,35 

Betriebstemperatur Celsius von -5° bis 
+35° 

von -5° bis 
+35° 

von -5° bis 
+35° 

von -5° bis 
+35° 

Marke des Kompressors  Toshiba Toshiba Sanyo Sanyo 

Art des Kompressors  Rotation Rotation Scroll Scroll 

Art von Gas / Druck Art / kg R 407C/1.7 R 407C/2.1* R 407C/2.2* R 407C/2.4* 

Manometer  Ja Ja Ja Ja 

Anzahl der Ventilatoren  1 1 1 2 

Wasserdurchsatz Min - Max 
(m3/h) 

5-7 6-8 7-9 9-12 

Durchmesser der Wasseranschlüsse Millimeter 50 50 50 50 

Zusammensetzung des 
Wärmetauschers 

 Titan/PVC Titan/PVC Titan/PVC Titan/PVC 

Hydraulikschalter  Ja Ja Ja Ja 

Bedienfeld  LCD LCD LCD LCD 

Abtauautomatik  Ja Ja Ja Ja 

Fernbedienung  Ja Ja Ja Ja 

Steuerung der Filterpumpe  Ja Ja Ja Ja 

Verpackungsmaße L x B x H 1165/485/830 1165/485/830 1165/485/1130 1165/485/1440 

Maße der Pumpe L x B x H 1110/470/680 1110/470/680 1110/470/930 1110/470/1240 

Gewicht netto/verpackt kg 87/95 95/103 104/117 139/144 

* Gemäß Erlass 2007-737 vom 7.5.2007 müssen Wärmepumpen, die > 2 kg flüssiges Kältemittel enthalten, verpflichtend jährlich von einer 
qualifizierten Fachperson überprüft werden.  
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Technische Eigenschaften der Heat Power Pumpen 
 
Explosionsansicht aller Modelle außer S1130D 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Explosionsansicht S1130D 
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Allgemeines Diagramm des Heiz- und Kühlkreislaufs 
 
Die Wärmepumpe ist reversibel. Sie ermöglicht also, das Wasser des Schwimmbades sowohl zu heizen als auch zu 
kühlen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
Heizmodus 
Das flüssige Kältemittel absorbiert die in der Luft enthaltene Wärme über den Verdampfer (den Rippenradiator), in 
dem es verdampft wird.  Danach wird es vom Kompressor unter Druck gesetzt und aufgeheizt, der es zum 
Kondensator (Wärmetauscher) schickt, wo es die Wärme freisetzt (indem diese an das Schwimmbadwasser 
weitergeleitet wird) und anschließend wieder flüssig wird. Es verliert seinen Druck und kühlt in den 
Dehnungskapillarrohren weiter ab, bevor es in den Verdampfer zurückkehrt und einen neuen Zyklus beginnt. 
 
 

Kühlmodus 
Das 4-Wege-Ventil kehrt die Zirkulation des flüssigen Kältemittels um. Die Flüssigkeit verdampft im Wärmetauscher 
(Verdampfer), holt sich dabei die im Wasser enthaltene Wärme zurück und fließt durch den Kompressor, der sie 
wieder aufheizt. Danach durchläuft sie den Rippenradiator (der zum Kondensator wird) und wird wieder flüssig. 
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Kontroll- und Sicherheitssystem 
 

3 Kontrolleinrichtungen 
 

1. Ein Temperaturfühler am Verdampfer ermöglicht den automatischen Start der Entfrostung. 
2. Ein Raumtemperaturfühler gewährleistet, dass die Pumpe stoppt, wenn die äußere Lufttemperatur keinen 

Normalbetrieb der Wärmepumpe mehr erlaubt.  
3. Ein Temperaturfühler am Wärmetauscher gewährleistet, dass die Heizung stoppt, wenn die gewünschte 

Temperatur erreicht ist. Der normale Zyklus beginnt wieder, wenn die Temperatur des Wärmetauschers auf 2 
°C unter der gewünschten Temperatur fällt. 

 
 

4 Sicherheitssysteme 
 

1. Ein Durchflusssensor auf dem Wärmetauscher  
2. Ein stromkreisunterbrechender Hochdruckschalter, ein stromkreisunterbrechender Niederdruckschalter  
3. Ein Temperaturfühler am Kompressor 
4. Eine in die elektronische Platine integrierte magnetische Amperemeter-Sicherung am Kompressor 

 
Wenn ein Defekt bei einer dieser Vorrichtungen auftritt (Systemfehler, keine Spannung, anormale Messwerte), 

erscheint auf dem Anzeigegerät eine Fehlermeldung. Siehe Abschnitt ĂFehlermeldungen und 

Fehlerbehandlungñ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

ACHTUNG! 

Jede Änderung am oder Deaktivierung des Kontroll- oder Sicherheitssystems kann zu schweren 

Verletzungen oder zum Tod führen. 
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Schaltpläne der elektronischen Platinen 
 
Serie Standard ï R1030, R1040, R1050, R1060 und R1075 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Serie Standard ï R1095 und S1110 
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Schaltpläne der elektronischen Platinen 
Serie Standard ï S1130 (dreiphasig) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Serie 4 Jahreszeiten ï R1075D und R1095D (siehe Verkabelung Chiller 300 Seite 14) 

 
 
 
 
 

 

 
























































